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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Nürnberg-Fischbach II : SC 1904 Nürnberg VI 
Dienstag, 05.12.2023, 20:00 Uhr

SC 1904 Nürnberg VI baut Siegesserie aus

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:5 in den Spielen und 29:24 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SC 1904 Nürnberg VI ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den TSV Nürnberg-Fischbach II. 160 Minuten lang
wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Robby Schlehahn den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Hofmann /
Scherer bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Ghanipanah / Schlehahn dann doch niedergerungen
worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die
richtige Taktik hatten Nagler / Krause hingegen beim 3:0-Sieg gegen Schöppler / Welsch von Beginn
an. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Siegfried Hofmann bei seinem 3:1 gegen Jörg Schöppler doch
überlegen. Nach gewonnenem ersten Satz gab Stefan Nagler das Spiel gegen Ramin Ghanipanah
noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 5:11, 7:11, 7:11. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Stefan Scherer und Robby Schlehahn, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Jochen Krause seinem Gegner Johannes Welsch letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Nürnberg-Fischbach II und des SC 1904
Nürnberg VI. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Siegfried Hofmann gegen Ramin
Ghanipanah verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Ghanipanah zu Ende ging. Mit nur
einem Satzverlust ging Stefan Nagler gegen Jörg Schöppler durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Stefan
Scherer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der neue Zwischenstand war 4:5.
Zwischenzeitlich konnte Jochen Krause zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil das Spiel gegen
Robby Schlehahn aber trotzdem deutlich mit 7:11, 11:9, 2:11, 5:11. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Stefan Scherer gegen Ramin Ghanipanah hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Siegfried
Hofmann und Johannes Welsch, die Siegfried Hofmann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:10 (Hofmann) und 8:6 (Welsch). Wenige Chancen hatte
dagegen Stefan Nagler beim 7:11, 12:14, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Robby Schlehahn und
wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Nach diesem Einzel steht
Nagler somit bei 8 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Schlehahn ein 7:0 ausweist. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Nürnberg-Fischbach II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen Eintracht Falkenheim Nürnberg am 11.12.2023 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des SC 1904 Nürnberg VI wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den SV Nürnberg-Laufamholz II am 14.12.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TSV Nürnberg-Fischbach II

Doppel: Hofmann / Scherer 0:1, Nagler / Krause 1:0 
Einzel: S. Hofmann 2:1, S. Nagler 1:2, S. Scherer 1:2, J. Krause 0:2 

 SC 1904 Nürnberg VI
Doppel: Ghanipanah / Schlehahn 1:0, Schöppler / Welsch 0:1 
Einzel: R. Ghanipanah 3:0, J. Schöppler 0:2, J. Welsch 1:2, R. Schlehahn 3:0


